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3d) bin bet Stiftetet Sdjreier

Unb fübte nticb miebet fo leidjt,

©ett unfete boben Dîâtbe

©icb roiebet bie £>anb geteicbt.

9iun hat man baê SR e cîj t ju tj o f f e n

Sod) roiebet für einige 3^it
Unb roenn fie aucb gar Sûiduê geben,

3u geben bocb ftnb fte bete't.

Saê 33etttaucn, baê roirb befeftigt,

Skfeftigt aucb unfer Sanb

Unb roenn aucb nur tbeilroeië, fo ftnb bann

Sie 9lad)tragëfrebite jut £>anb.

SB a u e r : SBaê tjett ber roeûe?

lann : 2Jltt möcbte ebo ftage, ob ber tê öppen Slrbeit ^ ntt it

grau : ^;o, t möcfat ed) agbatte ha ber ©ottëroille!
93 a u e r (fdjlägt bie îbûre ju): ©djneggetänj sJJÎadjit, bafe bet futt

ctjomit, eë ift eud) nit um b'ilrbeit, fonbern ttmbet um'ê 93ettte.

* **
ÎJlann (untettoegë jur grau): §enu, roenn mer be glnd) mücfee

bettlet (ja, fo roei mer'ê bod) gtab mache.

* **
Sauer: SBaê ift baê fût ncë ©ftürm unb e Siirme ba uffe?
ÜJI a n n : SBiir mödjti nod) agbalte ha für neë Jllmofe ber ©ottëroille!

grau: Unb roenn ber ôppiê SBenigê uêj'effe battit, mit tjei ber ganj
2ag na nit eê ïtôpfli SBarmê gba.

33 a u e r (roirft bie Zt)ûxe polternb inê ©djlofe): SBenn bet Untet:
ftûfjung roeit, fo ganget jur Spenbbebörbe. Slber roenn me fo gfunb unb

rüftig ift, fo ifA eë eim jebefatlê meb l"n'ê ©tible, alë um'ê bettle. SBenn
ed) alfo ratbe à)a, fo machjt, bafe ber oom §uê eroeg djömit.

*
grau (untetroegê jum 3Jlann): §e, roenn met bocb gltjdj müefee

©d)elme fp, fo ifd) eë 'ê 53efte, mir ftebli grab.

fdjlägt eine ©à)eibe ein unb

Sîotroâttê tnë

(Ser Sölann gebt ju einem SBäderlaben,
äiebt ein 93rob berauê.)

Sîolijei: $eba, bir beit nbroebe! Sir fit oerbaftet.
Sltreftlotal!

grau (im Unter)'ud)ungêgefângnife) : 0 gottlob unb Sanf, ba )t
emel afange in ere roatme ©tube.

Dl a n n : D roie tbuet mer bie roarmi ©uppe fo guet, @äü, mit bem
©teble ebunt me bod) no am befte jum Ski 3eftt ft mer bod) roill'ë ©ott
für bä SBinter uetforget, benn mi bet mer gleit, roege bem usgejeidjnete
Siebftabl, roo mer bigange bei, djömt mer iê Sucbtbuë.

mer

ßfjnerl. SRägel, gälleb he, roenn'r au e d)li ôppiê roärib, rourbeber au
e d)li ôppiê. 5Dlr gfebb iê roürtli a, bafe i be letfdjt ©unbig plageb. 3a ja,
'ê ift ärgerli, roenn'ê eim oerbrüfet.

mäßet. Slber roaë au? SRebet au!

©btteri. £ä, bafe 'ê SRägeli Slbegg SHegietigëratb roorben tft unb

nûb 3br, meini.

Sinflel. O ©bue ti!

grember: SBo finbet man bier roobl Ktad)manbeln?

S i c n ft m a n n : Ige, benf öppe am enfte im Slmtëblatt.

Sßoefie unb Sßrofa in beit 9D?unb=

arten ber Kantone ber ©djroeij. JfebeS

§eft eiiijetii à 50 genttmcê ïSuftidj.
ßetn paffenbercS unb jdj&nereë geft=
gef cïjenï tann gebadjt roerben, at§ biefe

rcaljre ©djatjläfttetn ,,©djmiäer=Sütfdj",
gefantmelt oon Sßrof. ©utermeifter. -163-4

Dampfschnellwaschmaschinen
schönstes, nützlichstes Festgeschenk

empfiehlt von Fr. 40 an -164-3 (H6069Z)
G. Leberer, Töss.

Garantirt ächte, feinste

Das bedeutende -151-9

Bettfedern -Lager
Harry Unna in Altona

versendet zoll- und portofrei
gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfd gute neue
Bettfedern für 75 Cts. das P1M,
vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,

prima Halbdauneu nir Fr. 2.
Verpackung zum Kostenpreis.

Bei Abnahme von 50 Fid. 5 % Matt.
Nichtkonvemrendes

wird bereitwilligst umgetauscht.

A. KELLER,
Mechanische Werkstätte,

AARAU.
Wein- und Bierpumpen,

Bierpressionen,
alle Sorten -84-5

Hahnen und Schläuche, Flaschenf
Ulfapparate, Bouchirmaschinen, etc.

JÊê Der schönste ^Bobinson ist und bleibt immer
noch der Scliweizerisclie,
dessen einzige vollständige
Original-Prachtausgabe (10 Fr.) in
allen soliden Buchhandlungen
vorgelegt werden kann. -162-4

Verlag von
Orell Füssli & Co., Zürich.

Neues Haus I. Banges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade - Einrichtung.

«rosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

.22-25 F. Michel, Propriétaire.

Flaschen-Verschlüsse
zu Patent- und gewöhnlichen Korkflaschen

nn liefert billigst ff TffJ

E. Sendelbach, Hildburghausen in Thüringen.
86-13- Fabrik mechanischer Flaschenverschlüsse.

und zwölf Sorten feinste

MpolMisclie Snpeiasten.
offen und in Originalkisten von

25 und 50 Kilo,
Parmesankäse, Farines de Groult,
Thee Olivenöl Burgunderessig,
Tafelsenf, Gelatine", Engl. Biscuits,
Konserven Fleischextrakt Ge¬

würze etc. (N.3132)
empfiehlt zu billigsten Preisen

M. Volkart, Zürich.

Ochsenmaulsalat
garantirt pur Maul

5 Kilos-Fass Fr. 5. -

Neue marinirte
holländische Vollhäringe

30-35 Stück per 5 Ko.-Fass
Fr. 5. -

Neue russische

Kronsardinen
130 160 Stück Fr. 5.

Nene Rollmöpse
zirka 35 Stück per 5 Ko.-Fass

Fr. 5.

J. Gutzwiller, Basel,
Comestibles. -157-

ÏHSÏ

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel 1 Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Jch bin der Düfteler Schreier

Und fühle mich wieder so leicht,

Seit unsere hohen Räthe

Sich wieder die Hand gereicht.

Nun hat man das Recht zu hassen
Toch wieder sür einige Zeit

Und wenn sie auch gar Nichts geben,

Zu geben doch sind sie berett.

Das Vertrauen, das wird besestigt,

Befestigt auch unser Land

Und wenn auch nur theilweis, so sind dann

Tie Nachtragskredite zur Hand.

Uon Instanz zu Znstanz.

Bauer: Was heit der welle?
Mann : Mir möchte cho frage, ob der is öppe» Arbeit hättit?
Frau : Io, i möcht ech aghalte ha der Gottswille!
Bauer (schläft die Thüre zu): Schneggetänz! Machit, daß der furt

chömit, es ist euch nit um d'Arveit, sondern ehnder um's Bettle.

Mann (unterwegs zur Frau): Henu, wenn mer de glych müeße
bettlet ha, so wei mer's doch grad mache.

Bauer: Was ist das sür ncs Gstürm und e Lärme da risse?

Mann : Mir möchli noch aghalte ha sür nes Mmose der Gottswille!
Frau: Und wenn der öppis Wenigs usz'esse httiut, mir hei der ganz

Tag na nit cs Tröpfli Warms gha.

Bauer lwirst die Thüre polternd ins Schloß): Wenn der

Unterstützung weit, so ganget zur Spendbehörde. Ader wenn me so gsund und
rüstig ist, so isch es eim jedesalls meh um's Stehle, als um's Bettle. Wenn
ech also rathe cha, so machst, daß der vom Hüs eweg chömit.

Frau (unterwegs zum Mann): He, wenn mer doch glych müeße

Schelme sy, so isch es 's Beste, mir stehli grad.

schlägt eine Scheibe ein und

Vorwärts ins

(Ter Mann geht zu einem Bäckerladen.
zieht ein Brod heraus.)

Polizei: Heda, dir heit ybroche! Dir sit verhastet.
Arrestlokal!

Frau (im Untersuchungsgesängniß) : O gottlob und Dank, da p
emel afange in ere warme Stube.

Mann: O wie thuet mer die warmi Suppe so guet. Gäll, mit dem
Stehle chunt me doch no am beste zum Ziel. Jetzt si mer doch will's Gott
sür dä Winter versorget, denn mi het mer gseit, wege dem usgezeichnete
Diebstahl, wo mer bigange hei, chömi mer is Zuchthus.

mer

Chueri. Rägel, gälled he, wenn'r au e chli öppis würid, wurdeder au
e chli öppis. Mr c,sehd is würkli a, daß i de letscht Sündig plaged. Ja ja,
's ist ärgerli, wenn's eim verdrüßt.

Rägel. Aber was au? Redet au!

Chueri. Hä, daß 's Rägeli Ab egg Regierigsrath worden ist und

nüd Ihr, mcini.

Riigcl. O Chue ri!

Fremder: Wo findet man hier wohl Krachmandeln?

D i e n st m a n n : He, denk öppe am enste im Amtsblatt.

Poesie und Prosa in den Mundarten

der Kantone der Schweiz. Jedes
Hest einzeln à 5V Centimes käuflich.
Kein passenderes und schöneres
Festgeschenk kann aldacht werden, als dieß
wahre Schatzkästlein Schwizer-Dülsch",
gesammelt von Prof. Suterineister. -isz-i

vamplsednell^asedmasodine»
8l!nônà8) uàlîelistes lt?s8tKL8t?nvà

ompüöblt von ?r. 42 an -164-3(1160692!)

6. I-ederer, l'os-?.

Ksrailtirt îickte, kàte

Das bsàsutsuàs -151-9

M17 Um ill Nm
versendet soll- unä vnrtokrei

gegen Naeknabme
(niebt unter ll) ?kà gute neue
kettteài II M 75 lA. Mil,
vo^iiZIieli Kokte kr> l. 5V,

vkà liîlldàuilkii M kr. 2.
Verpackung -um Kostenpreis.

Löl MàS M St) kltl. S "/» MM.
Niebtkonverursuäes

virà bereitwilligst umgstausobt.

"Uà- liM LàMmxgu,

alle Lorten -84-5
iialmen unà 8ckISuoke, ^lasckonlUII-
apparà, kouokîrmasokinen, ete.

»Di vei' 8vliön8tk »Di
lllî«»ii»»ai» ist unà bleibt immer
uoob àer î8«à'«vei»eril»vldt«,
àesseu einzige vollstàllàigs Ori-
giual-?raebtausgabö <10 ?r.) in
iìlien soiiàeu Luebballàlullgsu vor-
gelegt vsràsn Kanu. -162-4

Verlag von
Orell ?iwli l?o., ^iirivd.

I^siiss Haus I. Hanges gegenüber àor HiustsigdaUs àss Zaluckotss.
vamensalon. Saäs - I-inricktung.

prScktigs Aussiebt. Viele Salkons. Appartements we Familien.

.22-25 Mîâe?, kroxrivtàs.

211 ?aisut- Ullà gsvvàli.Iisil I.orI.âÂSSQsii
^lH liskert billigst k «H

8enàe1bàà, Mlài'gnsuZel. in Inüi-ingen.
86-13- V's.lzi'il: rris<zras,iiis<àsi' I^'ls.sczlisiavsi'scîliliisss.

ullà svâlk sortsll ksillsts

MclWlàìollìlK 8lìWKWuaà
otkkll uoà ill Orjginalkistsll von

25 uoà 50 Lilo,
?z.riuslzanliäss, l'urines às Srou.t,
Ines, lZlivsuöl, LurgullàsràZ,
lêtkslêêuk, Sslsàs, IZuZI. Lisouits,
I.oriser?srt ?1àbsxtràt, Ss-

viàs ete. t«êZt3z>
smptisblt su billigstsll preisen

VedseilmsulZsIat
garaotirt pur ^laul

5 Lilos-i?ass ?r. 5. -

îleue marinirts
uu!!ulll!iaL^ Vl>!>tlàMgk

30-35 Stück per 5 Lo.-?ass
?r. 5. -

Issus russiscbs

130 160 8tüek 1?r. 5.

Mue Kollmöpss
sirlra 35 Ltllok per 5 Ko.-l?ass

?r. 5.

-s. KàMllsi-, àôl,
<?o»»te«êidîe«. -157-

Il'unksuekt
beseitigt, mit uuà obns V^isssu,
LxsÂîàt IZ^slluvüb.1, Slarus. Sa-
rautis I llllsobâàlicbs àittsl llîilkts
àer Losten srst naeb dssnàster Lur
su sutriobtsll Prospekt unà k'rags-
bogsu gratis. -132-52
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